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1. Die Tätigkeit des Verwaltungsgerichtshofs im Jahr 1915 .

Im Jahr 1915 ſind dem Großh . Verwaltungsgerichtshof 261 Streitfälle zur Erledigung
brgelegen ; 111 davon ſind im Laufe des Jahres neu anhängig geworden , während die reſtlichen

aus dem Jahr 1914 übergegangen waren . Tatſächlich erledigt wurden 193 Streitſachen ,
und zwar durch Vergleich und Verzicht 88, durch Unzuläſſigkeitserklärung 2 und durch Entſcheidung

po den lezteren, haben 57 die Vorentſcheidung beſtätigt und 46 dieſelbe abgeändert. In den

aei des Miniſteriums der Finanzen gehörten 103 von den erledigten Fällen, in den
kiniſteriums des Innern 87 , in den des Miniſteriums des Kultus und Unterrichts 2 und in

en des Miniſteriums des Großh . Hauſes , der Juſtiz und des Auswärtigen 1 Fall . “

19 Der Verwaltungsgerichtshof war hierbei angerufen worden in 103 Fällen auf Grund des

hiato Ter 1 des Verwaltungsrechtspflegegeſetzes (Staatsabgaben ), in 40Fällen nach $ 4 Ziffer 1

geſes Geſetzes (polizeiliche Verfügungen ) und in 23 Fällen nach § 2 Ziffer 10 desſelben Geſetzes

tmenpflege). In den übrigen Fällen ſind ſonſtige Zuſtändigkeitsbeſtimmungen nur ver⸗

elt ( 1 bis 4 mah für die gerichtliche Tätigkeit maßgebend geweſen .

Et
Erwähnt ſei noch , daß 132 Fälle ( 689/ ) in öffentlicher Sitzung durch Rechtsanwälte ver⸗

den wurden .

s, Geſchäftsergebniſſe des Verbandes der Unterbadiſchen Kreditgenoſſenſchaften
im Jahr 1915 .

Dem Verbande gehörten zu Ende des Berichtsjahres 53 Genoſſenſchaften mit 52 382 Mit⸗

ni *r an . Von dieſen 53 Genoſſenſchaften, hatten 44 unbeſchränkte und 9 beſchränkte Haftpflicht .
pen Berufsſtand gliederten jih die Mitglieder folgendermaßen: Landwirtſchaft , Gärtnerei,
Dien 48 unb Fiſcherei 13 282, Gewerbe und Induſtrie 19 433, Handel und Verkehr 9760,

Veruf oten und Tagelöhner 664, Angehörige der fog . freien Berufe 3492 und Perſonen ohne

ii 5751 . Der Geſamtumſatz belief fich auf 1412 127000 A6, ex hat gegenüber dem Jahr

gliede

eine Zunahme um 127 022 000 aufzuweiſen . Der Reingewinn betrug 1897 704 / ,

denpi wurden 504619 A den Referven iberwiefen , 1085139 Jo den Mitgliedern als Divi
e

unb gutgeſchrieben . Das Geſchäftsguthaben der Mitglieder betrug 19542 826 Mb; der Haupt -

Die Hilfsreſervefonds 11 656111 Mb. . Von den 53 Genoſſenſchaften hatten 37 Scheckverkehr .
dnijE : der Eintrittsgelder bewegt fih zwiſchen 2 und 15 Ao, diejenige des Geſchäftsanteils
200000

und 2000 / und der Höchſtbetrag des gewährten Einzelkredits zwiſchen 4500 und

N. E. Bd. IX. 5. 1916.
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